
MONTAGE PFLEGEHINWEISE UND 

ANLAGE ZUM EINBETONIEREN

1. Fundament ausheben
• je Säule Aushub einer Grube ca. 450 x 450 mm (BH) und 

500-800 mm tief 

Hinweise: bei kleinen Briefkastenanlagen wird ein durch-
gehendes Fundament empfohlen; je nach Bodenbeschaf-
fenheit ist die Grube entsprechend zu vergrößern; Kabel 
für elektrische Installationen nicht vergessen; Sohle gut 
verdichten und ca. 100 mm Kies einbringen.

2. Anlage aufstellen und einbetonieren
• einen Teil Beton normaler Festigkeitsklasse (z. B. Ze-

mentestrich) einbringen und verdichten
• nun Briefkastenanlage aufstellen, ausrichten und ab-

stützen. Anlagenfuß mindestens 300 mm einbetonieren.
• anschließend Rest des Fundaments mit Beton auffül-

len, verdichten und Oberfläche glatt verreiben (besser 

hügelförmig - etwas übers Gelände überstehend) 

 

ANLAGE ZUM AUFSCHRAUBEN

• Fundament so aufbauen wie unter „Hinweise zum Ein-
betonieren“ beschrieben, aber anstelle der Säulen die 
entsprechenden Ankerbolzen für die Befestigung der 
Fußplatte einbringen

Alternativ bei vorhandenem Fundament:
• Prüfen auf Tragfähigkeit und Einsatz von Schwerlastdü-

beln, z. B. SLM System Fischer oder Mauerschraube MR 
System Fischer oder gleichwertige Alternativen

• Durchmesser der Schwerlastdübel bzw. Mauerschrauben 
sind bauseits festzulegen

1. Ihr Produkt schützt die Post vor Regen  und 
Schnee. Bitte achten Sie darauf, dass bei freiste-
henden Briefkastenanlagen die Einwurfseite nicht 
der Wetterseite zugewandt steht. So vermeiden Sie 
einen eventuellen Wassereintritt. 

2. Lassen Sie Elektroanschlüsse nur durch eine Elektro-
fachkraft vornehmen! 

Fußplattenausführung 1:
runde Fußplatte, A = Ø 12

Fußplattenausführung 2:
eckige Fußplatte, A = Ø 12

FREISTEHENDE BRIEFKASTENANLAGEN 

MONTAGEHINWEISE ZU BRIEFKASTENANLAGEN 

ALLGEMEINE HINWEISE 

Fuß einbetoniert | Min. 300 mm
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Montageset - Wir legen das Montageset ZW2 bei

ALLGEMEINE HINWEISE 

1. Wir empfehlen für die Montage von Aufputz-
briefkastenanlagen mindestens 2 Personen. 
Das Verschrauben der Briefkastenanlage lässt 
sich einfach zu zweit realisieren.

2. Lassen Sie Elektroanschlüsse nur durch eine 
Elektrofachkraft vornehmen ! 

KLASSISCHE MONTAGE

1. Prüfen
Die Wand, an der die Briefkastenanlage befestigt 
werden soll, muss sauber und eben sein. Es ist da-
rauf zu achten, dass die Wand eine entsprechende 
Tragfähigkeit aufweist. Ein Brieffach wiegt je nach 
Größe zwischen 4 und 8 kg.

2. Ausmessen
Messen Sie die Befestigungslöcher an der Rücksei-
te der Anlage. Übertragen Sie diese Maße auf die 
Wand. Beachten Sie bitte die durch die DIN 13724 
vorgeschriebene Montagehöhe. So sollte die Mit-
tellinie der untersten Einwurföffnung nicht unter-
700 mm liegen. Die Mittellinie der obersten Ein-
wurföffnung sollte nicht höher als 1.700 mm sein. 
Nur in Ausnahmefällen sind als Untergrenze 400 
mm und als Obergrenze 1.800 mm zulässig.

3. Bohren
Bohren Sie Löcher in die Wand und stecken Sie 
Dübel in die Löcher. Achtung: Lochgrößen und Dü-
beltypen richten sich nach der jeweiligen Wandbe-
schaffenheit und sind daher bauseits festzulegen. 
Bitte holen Sie im Zweifel fachkundigen Rat vor 
Ort ein.

4. Verschrauben
Öffnen Sie die Türen der Kästen in denen sich die Befesti-
gungslöcher befinden und führen Sie durch diese Kästen die 
passenden Schrauben in die Dübel ein. Verschrauben Sie die 
Anlage. Bitte beachten Sie die mitgelieferten Distanzahlter. 

AUFPUTZ-BRIEFKASTENANLAGEN

Diese sollten Sie verwenden, damit die Verkleidung nicht auf 
der Rückseite verbogen wird.

MONTAGEHINWEISE ZU BRIEFKASTENANLAGEN 

Montageset - Wir legen das Montageset ZW bei

MONTAGE MIT MONTAGESCHIENEN 

Abhängig vom Verkleidungstyp werden Aufputz-Briefkas-
tenanlagen standardmäßig mit einer Montageschiene aus-
geliefert. Montageschienen sind kleine, praktische Helfer. 
Sie sorgen für Stabilität und einwandfreie Optik. Die Mon-
tagezeit verringert sich deutlich und auch größere Anlagen 
können mit nur 2 Monteuren an Wand oder Mauer leicht 
angebracht werden. 

1. Schiene befestigen und untere Befestigungslöcher bohren
Die Schiene ist mit geeigneten Schrauben und Dübeln an der Wand zu befestigen. Lochgrößen und Dübeltypen 
richten sich nach der jeweiligen Wandbeschaffenheit und sind daher bauseits festzulegen. Bitte holen Sie im 
Zweifel fachkundigen Rat vor Ort ein. 

Die Montageschiene ist waage-
recht auszurichten. Es sind alle 
gebohrten Löcher mit der Schiene 
zu verschrauben.

Die unteren Befestigungslöcher 
sind gemäß der Anleitung der Montage
für Aufputz-Briefkastenanlagen.

2. Einhängen
Die Anlage kann nun von oben in die 
Schiene eingehangen werden.

3. Verschrauben
Abschließend sind die Befestigungs-
schrauben in den unteren Kästen 
mit den beigelegten Distanzstücken 
zwischen Kasten und Wand zu ver-
schrauben.

MONTAGEHINWEISE ZU BRIEFKASTENANLAGEN 

Montageset - Wir legen das Montageset ZW3 bei
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MONTAGESET ZW

MONTAGESETS ZU BRIEFKASTENANLAGEN

Das Montageset ZW2 steht für die Montage der Briefkastenanlage 

OHNE Montageschiene zur Verfügung,, d.h. die direkte Befestigung 

des Briefkastenanlage auf die Wand.

Inhalt

Schraube          

Dübel              

Beilagscheibe   

Distanzhalter    

MONTAGESET ZW2

Das Montageset ZW2 steht für die Montage der Briefkastenanlage 

MIT Montageschiene zur Verfügung, d.h. Befestigung der Brief-

kastenanlage mittels der mitgelieferten Wandmontageschiene.

MONTAGESET ZW3

Das Montageset ZW3 steht für Montage von freistehenden Brief- 

kastenanlage zur Verfügung. Die Montage der freistehenden Brief-

kastenanlage erfolgt über die Fußplatte.

4 Stück

4 Stück

4 Stück

4 Stück

M4 x 60 mm

Ø 6 x 40 mm

Ø 6,4 mm

Länge 10 mm

Inhalt

Schraube          

Dübel              

Beilagscheibe   

Distanzhalter    

4 Stück

4 Stück

4 Stück

2 Stück

M8 x 60 mm

Ø 8 x 60 mm

Ø 8,4 mm

Länge 20 mm

Inhalt

Schraube          

Dübel              

Beilagscheibe   

8 Stück

8 Stück

8 Stück

M8 x 80 mm

Ø 10 x 60 mm

Ø 8,4 mm

Montageset ZW2 für die Wandmontageschiene

aus Aluminium-Profil

Wandmontage

Wandmontage MIT Montageschiene

Freistehende Montage

1. Vordere Abdeckung entfernen
Mit einem spitzen Gegenstand (z.B. Schere oder Büroklam-
mer) das Schild von vorn leicht anheben und lösen und Ab-
deckung entnehmen.

2. Beschriften
Beschriftungsblatt entnehmen und mit einem wasserfes-
ten Stift das weiße Einlegepapier beschriften. (Alternativ 
dazu können Sie von uns auch eine Excel-Vorlage zum Be-
schriften der Namensschilder bekommen.) Danach das Be-
schriftungsblatt wieder in die vordere Abdeckung stecken 
und diese wieder zurück in die Halterung einklicken. 

HINWEISE ZUM WECHSELN ODER BESCHRIFTEN DES NAMENSSCHILDES

STANDARD-NAMENSSCHILD/-TASTER AUS KUNSTSTOFF

WECHSEL/BESCHRIFTUNG VON NAMENSSCHILDERN

1. Tür offnen und Gabelfeder entfernen

Die Tür vom jeweiligen Brieffach öffnen und die Gabelfeder 
herausziehen und das Profilnamensschild nach aussen 
drücken.

2. Beschriften

Die Einlage aus dem Aluminiumprofil einfach herausziehen
und das Werbeschild bei Bedarf auf „Werbung JA BItte“ oder

HINWEISE ZUM WECHSELN ODER BESCHRIFTEN DES NAMENSSCHILDES

NAMENSSCHILD ALUMINIUM-PROFIL

2. Namensschild wieder einsetzen

Die Einlage in das Namensschild wieder einschieben und
das Namensschild von aussen in den Ausschnitt einsetzen.
Im Namensschild auf der Rückseite wieder die Gabelfeder
einschieben.

auf „Werbung NEIN Danke“ drehen. Das Namensschild kann
bei Bedarf graviert werden, oder mit einem wasserfesten Stift
beschrieben.

ANSCHLUSSHINWEISE ZU KLINGELTASTERN

TECHNISCHE DATEN

- Edelstahl-Taster mit LED-Ringbeleuchtung
- 20 mm Einbaudurchmesser
- 23 mm Außendurchmesser
- Nur für Schutzkleinspannung!
- Stromversorgung LED 12 V AC/DC
- Schaltkapazität max. 36 VDC/2 A

ANSCHLUSSANLEITUNG

Lassen Sie Elektroanschlüsse nur 

durch eine Elektrofachkraft vornehmen! 

dreiadrig

230 V ~

Klingeltrafo

die Anschlüsse für LED-Ringbeleuchtung 
sind am Klingeltastergehäuse gekenn-
zeichnet

AUSSENBEREICH

WOHNBEREICH 

Klingel

LED-Taster

Bitte beachten Sie:

Der vorliegende Schaltplan gilt nur für den separaten Einbau des LED-Tasters mit einer Einzelklingel. Bei Verwendung von 

Komponenten für Sprech-, Video- und Haustelefonie – und ähnlichen Anlagen gilt dieser Schaltplan nicht. In diesem Fall gilt 

ausschließlich der Schaltplan des Herstellers dieser Anlagen.

LED-TASTER

Draht abisolieren (7 mm) Draht durch Dichtung stecken

Dichtung aufdrücken Durchverdrahtung von Tastern

1 2

4 5

INSTALLATIONSANWEISUNG

Draht anschließen

Entriegeln (mit beigefügtem 
Werkzeug)

3

6

B A

SPRECHMODULBEFESTIGUNG

Hinter dem Sprechsieb befindet sich
der Universaladapeter für die meisten
gängigen Mikrophone.

MONTAGE

1

SPRECHMODULBEFESTIGUNG

Das Mikrophon kann auf dem bereits
vorinstallierten Adapter angeschraubt
oder geklebt werden.

2

Das Mikrophon kann auf dem bereits vorinstallierten Adapter angeschraubt oder geklebt werden. Der vor-

3

installierte Adapter verhindert den direkten Kontakt mit der Oberfläche und somit auch eine Rückkoppelung.

3a
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MONTAGESET ZW

MONTAGESETS ZU BRIEFKASTENANLAGEN

Das Montageset ZW2 steht für die Montage der Briefkastenanlage 

OHNE Montageschiene zur Verfügung,, d.h. die direkte Befestigung 

des Briefkastenanlage auf die Wand.

Inhalt

Schraube          

Dübel              

Beilagscheibe   

Distanzhalter    

MONTAGESET ZW2

Das Montageset ZW2 steht für die Montage der Briefkastenanlage 

MIT Montageschiene zur Verfügung, d.h. Befestigung der Brief-

kastenanlage mittels der mitgelieferten Wandmontageschiene.

MONTAGESET ZW3

Das Montageset ZW3 steht für Montage von freistehenden Brief- 

kastenanlage zur Verfügung. Die Montage der freistehenden Brief-

kastenanlage erfolgt über die Fußplatte.

4 Stück

4 Stück

4 Stück

4 Stück

M4 x 60 mm

Ø 6 x 40 mm

Ø 6,4 mm

Länge 10 mm

Inhalt

Schraube          

Dübel              

Beilagscheibe   

Distanzhalter    

4 Stück

4 Stück

4 Stück

2 Stück

M8 x 60 mm

Ø 8 x 60 mm

Ø 8,4 mm

Länge 20 mm

Inhalt

Schraube          

Dübel              

Beilagscheibe   

8 Stück

8 Stück

8 Stück

M8 x 80 mm

Ø 10 x 60 mm

Ø 8,4 mm

Montageset ZW2 für die Wandmontageschiene

aus Aluminium-Profil

Wandmontage

Wandmontage MIT Montageschiene

Freistehende Montage

1. Vordere Abdeckung entfernen
Mit einem spitzen Gegenstand (z.B. Schere oder Büroklam-
mer) das Schild von vorn leicht anheben und lösen und Ab-
deckung entnehmen.

2. Beschriften
Beschriftungsblatt entnehmen und mit einem wasserfes-
ten Stift das weiße Einlegepapier beschriften. (Alternativ 
dazu können Sie von uns auch eine Excel-Vorlage zum Be-
schriften der Namensschilder bekommen.) Danach das Be-
schriftungsblatt wieder in die vordere Abdeckung stecken 
und diese wieder zurück in die Halterung einklicken. 

HINWEISE ZUM WECHSELN ODER BESCHRIFTEN DES NAMENSSCHILDES

STANDARD-NAMENSSCHILD/-TASTER AUS KUNSTSTOFF

WECHSEL/BESCHRIFTUNG VON NAMENSSCHILDERN

1. Tür offnen und Gabelfeder entfernen

Die Tür vom jeweiligen Brieffach öffnen und die Gabelfeder 
herausziehen und das Profilnamensschild nach aussen 
drücken.

2. Beschriften

Die Einlage aus dem Aluminiumprofil einfach herausziehen
und das Werbeschild bei Bedarf auf „Werbung JA BItte“ oder

HINWEISE ZUM WECHSELN ODER BESCHRIFTEN DES NAMENSSCHILDES

NAMENSSCHILD ALUMINIUM-PROFIL

2. Namensschild wieder einsetzen

Die Einlage in das Namensschild wieder einschieben und
das Namensschild von aussen in den Ausschnitt einsetzen.
Im Namensschild auf der Rückseite wieder die Gabelfeder
einschieben.

auf „Werbung NEIN Danke“ drehen. Das Namensschild kann
bei Bedarf graviert werden, oder mit einem wasserfesten Stift
beschrieben.

ANSCHLUSSHINWEISE ZU KLINGELTASTERN

TECHNISCHE DATEN

- Edelstahl-Taster mit LED-Ringbeleuchtung
- 20 mm Einbaudurchmesser
- 23 mm Außendurchmesser
- Nur für Schutzkleinspannung!
- Stromversorgung LED 12 V AC/DC
- Schaltkapazität max. 36 VDC/2 A

ANSCHLUSSANLEITUNG

Lassen Sie Elektroanschlüsse nur 

durch eine Elektrofachkraft vornehmen! 

dreiadrig

230 V ~

Klingeltrafo

die Anschlüsse für LED-Ringbeleuchtung 
sind am Klingeltastergehäuse gekenn-
zeichnet

AUSSENBEREICH

WOHNBEREICH 

Klingel

LED-Taster

Bitte beachten Sie:

Der vorliegende Schaltplan gilt nur für den separaten Einbau des LED-Tasters mit einer Einzelklingel. Bei Verwendung von 

Komponenten für Sprech-, Video- und Haustelefonie – und ähnlichen Anlagen gilt dieser Schaltplan nicht. In diesem Fall gilt 

ausschließlich der Schaltplan des Herstellers dieser Anlagen.

LED-TASTER

Draht abisolieren (7 mm) Draht durch Dichtung stecken

Dichtung aufdrücken Durchverdrahtung von Tastern

1 2

4 5

INSTALLATIONSANWEISUNG

Draht anschließen

Entriegeln (mit beigefügtem 
Werkzeug)

3

6

B A

SPRECHMODULBEFESTIGUNG

Hinter dem Sprechsieb befindet sich
der Universaladapeter für die meisten
gängigen Mikrophone.

MONTAGE

1

SPRECHMODULBEFESTIGUNG

Das Mikrophon kann auf dem bereits
vorinstallierten Adapter angeschraubt
oder geklebt werden.

2

Das Mikrophon kann auf dem bereits vorinstallierten Adapter angeschraubt oder geklebt werden. Der vor-

3

installierte Adapter verhindert den direkten Kontakt mit der Oberfläche und somit auch eine Rückkoppelung.
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SOFFITTE  

ALLGEMEINE HINWEISE

Soffitten dienen der Beleuchtung von Klingel- und Lichttaster oder 
Namensschildern.

Die Bauweise der Anlagen, in welchen beleuchtbare Taster verbaut 
werden, ist i.d.R. so ausgelegt, dass immer drei Taster mit einer Sof-
fitte beleuchtet werden. 

Befestigungswinkel, 
der nur Kästen tiefer  
100 mm beigelegt wird

MONTAGE

1. Auswahl Befestigungsfläche
Wählen Sie die geeignete Befestigungsfläche aus: bei 100 mm tiefen 
Kästen auf Kastenrückwand oder -boden, bei tieferen Kästen auf dem 
mitgelieferten Befestigungswinkel

2. Säuberung Befestigungsfläche
Säubern Sie die gewählte Fläche.

3. Soffitten ankleben
Entfernen Sie die Schutzfolie vom Klebeband und platzieren Sie das 
Halteblech auf der gereinigten Fläche. Drücken Sie dann das Halte-
blech kurz und kräftig.

Bei dem Klebeband handelt es sich um ein von 3M entwickeltes VHB 
Hochleistungs-Verbindungssystem. Nach ca. 72 Stunden ist die höchs-
te Klebekraft erreicht.

SOFFITTEN

TECHNISCHE DATEN

Standard-Soffitte: 18 V / 3 W
LED-Soffitte (optional erhältlich): 12 V / 0,25 W

Der elektrische Anschluss der Soffitten mit Niederspannung bis max. 18 V (bzw. 12 V für LED-Sofitten) ist durch 
eine Elektrofachkraft ausführen zu lassen.

WICHTIGE HINWEISE

SONSTIGE ALLGEMEINE MONTAGEHINWEISE

Freistehende Briefkastenanlagen nicht der Wetterseite zugewandt montieren

Empfohlene Einbauhöhe

Die Mittellinie des Einwurfs sollte aus ergonomischen Gründen in einer Höhe zwischen 700 mm und 1700 mm liegen.
Sollte es die Einbausituation nicht anders zulassen, kann diese Höhe auch in einem Bereich zwischen 400 mm und 
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WICHTIGE HINWEISE

1800 mm liegen.

WICHTIGE HINWEISE  

Pflege von Schlössern

Gerade die Übergangszeit mit frostfreien und frostigen Phasen ist für Briefkastenschlösser belastend. Tagsüber taut der 

Schnee/das Eis und verdunstet, Wasserdampf kondensiert im Schloss und friert nachts wieder ein. Dies kann zu nicht funk-

tionsfähigen Schlössern führen. Verwenden Sie ein handelsübliches Enteisungsspray und pflegen Sie Ihr Schloss regelmäßig 

mit Schlossöl. 

Schutz vor Feuchtigkeit und Verschmutzung

Die Post ist nur bei vollständigem Einwurf und geschlossener Klappe vor Feuchtigkeit und Verschmutzung geschützt. Bei 

bestimmten extremen Witterungsbedingungen kann Wasser eintreten, zulässig sind lt. DIN EN 13724 1 ccm. Das ist kein 

Reklamationsgrund. Für bestimmte Briefkästen bieten wir ein Regengitter. Bitte fragen Sie uns bei Bedarf.

Regelmäßige Pflege und Reinigung

Der Einsatz hochwertiger Materialien, insbesondere von Edelstahl, ist eine gute Voraussetzung für eine langfristig tadel-

lose Optik. Wichtig ist jedoch die regelmäßige Pflege und Reinigung der Briefkastenanlage, besonders in Küstennähe oder 

Gegenden mit höherer Luftverschmutzung. Auch Flugrost kann zu Korrosionserscheinungen führen, die allerdings keine 

Produktmängel sind. Sollten Sie Verfärbungen durch Flugrost bemerken, müssen diese schnellstmöglich mit geeigneten 

Reinigungsmitteln beseitigt werden. 

Die pulverbeschichteten Oberflächen sowie die Oberflächen  aus eloxiertem Aluminium sind mit warmen Wasser unter Zu-

satz von Haushaltsreinigern zu säubern. Bitte keine mechanisch wirkenden oxydlösenden Pflegemittel verwenden. Diese

greifen die Eloxalschichten an und zerstören die Oberflächen.

GARANTIE

Wir gewähren auf unsere Artikel eine fünfjährige allgemeine Produktgarantie und eine fünfjährige Garantie gegen Durch-

rostung. Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind:

•  Korrosionsschäden, die durch Flugrost verursacht worden sind

•  Schäden an Aluminiumteilen, die durch den direkten Kontakt mit Gips, Kalk, Zement o. ä. entstanden sind

•  Produkte, an denen durch nicht von uns autorisierten Personen Veränderungen oder Einbauten vorgenommen wurden

•  Schäden, die durch mechanische Einflüsse (insbesondere Vandalismus) entstanden sind

•  Schäden, die auf unsachgemäßem Gebrauch, fehlender Pflege, Verschleißerscheinungen, ungeeigneten Pflegemitteln 

oder Naturkatastrophen beruhen

Garantievoraussetzung ist die Installation elektrischer Teile durch eine Elektrofachkraft. Durch Garantieleistungen wird die 

Garantiefrist nicht verlängert.

PFLEGEHINWEISE

14

121 |

15

13

15

119



SOFFITTE  

ALLGEMEINE HINWEISE

Soffitten dienen der Beleuchtung von Klingel- und Lichttaster oder 
Namensschildern.

Die Bauweise der Anlagen, in welchen beleuchtbare Taster verbaut 
werden, ist i.d.R. so ausgelegt, dass immer drei Taster mit einer Sof-
fitte beleuchtet werden. 

Befestigungswinkel, 
der nur Kästen tiefer  
100 mm beigelegt wird

MONTAGE

1. Auswahl Befestigungsfläche
Wählen Sie die geeignete Befestigungsfläche aus: bei 100 mm tiefen 
Kästen auf Kastenrückwand oder -boden, bei tieferen Kästen auf dem 
mitgelieferten Befestigungswinkel

2. Säuberung Befestigungsfläche
Säubern Sie die gewählte Fläche.

3. Soffitten ankleben
Entfernen Sie die Schutzfolie vom Klebeband und platzieren Sie das 
Halteblech auf der gereinigten Fläche. Drücken Sie dann das Halte-
blech kurz und kräftig.

Bei dem Klebeband handelt es sich um ein von 3M entwickeltes VHB 
Hochleistungs-Verbindungssystem. Nach ca. 72 Stunden ist die höchs-
te Klebekraft erreicht.

SOFFITTEN

TECHNISCHE DATEN

Standard-Soffitte: 18 V / 3 W
LED-Soffitte (optional erhältlich): 12 V / 0,25 W

Der elektrische Anschluss der Soffitten mit Niederspannung bis max. 18 V (bzw. 12 V für LED-Sofitten) ist durch 
eine Elektrofachkraft ausführen zu lassen.

WICHTIGE HINWEISE

SONSTIGE ALLGEMEINE MONTAGEHINWEISE

Freistehende Briefkastenanlagen nicht der Wetterseite zugewandt montieren

Empfohlene Einbauhöhe

Die Mittellinie des Einwurfs sollte aus ergonomischen Gründen in einer Höhe zwischen 700 mm und 1700 mm liegen.
Sollte es die Einbausituation nicht anders zulassen, kann diese Höhe auch in einem Bereich zwischen 400 mm und 
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WICHTIGE HINWEISE

1800 mm liegen.

WICHTIGE HINWEISE  

Pflege von Schlössern

Gerade die Übergangszeit mit frostfreien und frostigen Phasen ist für Briefkastenschlösser belastend. Tagsüber taut der 

Schnee/das Eis und verdunstet, Wasserdampf kondensiert im Schloss und friert nachts wieder ein. Dies kann zu nicht funk-

tionsfähigen Schlössern führen. Verwenden Sie ein handelsübliches Enteisungsspray und pflegen Sie Ihr Schloss regelmäßig 

mit Schlossöl. 

Schutz vor Feuchtigkeit und Verschmutzung

Die Post ist nur bei vollständigem Einwurf und geschlossener Klappe vor Feuchtigkeit und Verschmutzung geschützt. Bei 

bestimmten extremen Witterungsbedingungen kann Wasser eintreten, zulässig sind lt. DIN EN 13724 1 ccm. Das ist kein 

Reklamationsgrund. Für bestimmte Briefkästen bieten wir ein Regengitter. Bitte fragen Sie uns bei Bedarf.

Regelmäßige Pflege und Reinigung

Der Einsatz hochwertiger Materialien, insbesondere von Edelstahl, ist eine gute Voraussetzung für eine langfristig tadel-

lose Optik. Wichtig ist jedoch die regelmäßige Pflege und Reinigung der Briefkastenanlage, besonders in Küstennähe oder 

Gegenden mit höherer Luftverschmutzung. Auch Flugrost kann zu Korrosionserscheinungen führen, die allerdings keine 

Produktmängel sind. Sollten Sie Verfärbungen durch Flugrost bemerken, müssen diese schnellstmöglich mit geeigneten 

Reinigungsmitteln beseitigt werden. 

Die pulverbeschichteten Oberflächen sowie die Oberflächen  aus eloxiertem Aluminium sind mit warmen Wasser unter Zu-

satz von Haushaltsreinigern zu säubern. Bitte keine mechanisch wirkenden oxydlösenden Pflegemittel verwenden. Diese

greifen die Eloxalschichten an und zerstören die Oberflächen.

GARANTIE

Wir gewähren auf unsere Artikel eine fünfjährige allgemeine Produktgarantie und eine fünfjährige Garantie gegen Durch-

rostung. Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind:

•  Korrosionsschäden, die durch Flugrost verursacht worden sind

•  Schäden an Aluminiumteilen, die durch den direkten Kontakt mit Gips, Kalk, Zement o. ä. entstanden sind

•  Produkte, an denen durch nicht von uns autorisierten Personen Veränderungen oder Einbauten vorgenommen wurden

•  Schäden, die durch mechanische Einflüsse (insbesondere Vandalismus) entstanden sind

•  Schäden, die auf unsachgemäßem Gebrauch, fehlender Pflege, Verschleißerscheinungen, ungeeigneten Pflegemitteln 

oder Naturkatastrophen beruhen

Garantievoraussetzung ist die Installation elektrischer Teile durch eine Elektrofachkraft. Durch Garantieleistungen wird die 

Garantiefrist nicht verlängert.
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